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Über das Pfingstereignis lesen wir in der Apos-
telgeschichte, dass die Apostel „Gottes große 
Taten verkündeten“ und es die Zuhörer „mitten 

ins Herz traf“ (vgl. Apg 2,11.37). Die Gaben des Hl. Geistes 
zeigen uns, dass Gottes Wirken selbst die Neuheit in 
unser Leben bringt und die wahre und dauerhafte Freude 
schenkt, trotz und in allem Kreuz und Leid, die zur Nach-
folge Jesu im Leben eines jeden Christen gehören.
Schon in den frühen Jahrhunderten der Kirche zeigen die 
ersten Bewegungen in die Wüste, dass Menschen eine 
Lebensform gemäß dem Evangelium Jesu Christi gesucht 
haben. Die Gaben des Hl. Geistes zeigen sich notwendi-
gerweise in immer neuen Gestalten, weil sie Antworten 
auf die wechselnden Situationen, in denen die Kirche lebt, 
darstellen. Deshalb können wir in jeder Epoche von der 
Schönheit des Glaubens, der Schönheit des Evangeliums, 
der Schönheit der Kirche und von der Schönheit einer 
jeden Berufung in der Kirche sprechen, die eben auch 
durch die Vielfalt der geistlichen Gemeinschaften und 
kirchlichen Bewegungen zum Ausdruck kommen.

Kontakt
Bischöfliches Ordinariat 
Orden - Geistliche 
Gemeinschaften 
Niedermünstergasse 1
93047 Regensburg
Tel.: 0941/597-1072
www.bistum-regensburg.de
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Gemäß den Worten des Apostels Paulus trägt der Diöze-
sanbischof als Hirte seiner Herde letztendlich die Ver-
antwortung „den Geist nicht auszulöschen“ (vgl. 1 Thess 
5,19). Deswegen möchte ich auch alle Priester in den 
Pfarreien mit dieser Broschüre ermutigen, die Mitglieder 
der geistlichen Gemeinschaften und kirchlichen Bewe-
gungen mit großer Aufgeschlossenheit und Dankbarkeit 
in ihren Pfarreien aufzunehmen, um die Sendung der Kir-
che vor Ort zu stärken. Den geistlichen Gemeinschaften 
und kirchlichen Bewegungen möchte ich für ihren Dienst 
danken, das Evangelium durch die vielfältige Weise ihrer 
jeweiligen Charismen zu vermitteln und in den Dienst des 
gesamten missionarischen Auftrags der Kirche zu stellen. 
Es sind oft nicht die großen Aktionen, die die Herzen der 
Menschen umwandeln, sondern das Ergriffensein von der 
Liebe Jesu, dem ersten Beweggrund, das Evangelium zu 
verkünden (vgl. Papst Franziskus, Apostolisches Schreiben 
Evangelii Gaudium Nr. 264, 24.11.2013). „Ich bin eine Missi-
on auf dieser Erde, und ihretwegen bin ich auf dieser Welt. 
Man muss erkennen, dass man selber ‚gebrandmarkt‘ ist 
für diese Mission, Licht zu bringen, zu segnen, zu beleben, 
aufzurichten, zu heilen, zu befreien“ (Evangelii Gaudium 
Nr. 273). Jeder Einzelne von uns wende sich in Einheit mit 
der Kirche an den Vater mit der Bitte um diese Gabe. Wie 
damals im Abendmahlssaal, so betet die Kirche weiter-
hin mit Maria, dem Stern der Neuevangelisierung: „Veni 
Sancte Spiritus! – Komm, Heiliger Geist, erfülle die Herzen 
deiner Gläubigen und entzünde in ihnen das Feuer deiner 
Liebe!“

Die Langfassung dieses Vorwortes finden Sie auf der Bistumswebsite.
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Charismatische Erneuerung
Menschen, die sich der Bewegung der Charismatischen 
Erneuerung (CE) angeschlossen haben, erleben in dieser 
Gemeinschaft, dass Gottes Heiliger Geist mit ihnen ist und 
ihren Glauben neu belebt. Diese Erfahrung bezeichnen 
viele Mitglieder als ihr persönliches Pfingsten. Menschen, 
die sich so vom Heiligen Geist beschenkt wissen, geben 
diese Erfahrungen weiter. 
In Gebetskreisen und Hauskreisen pflegen wir Anbetung 
und Lobpreis. Wir wollen in der Gruppe, in der Pfarr-
gemeinde, aber auch im persönlichen Leben Zeugnis 
von Jesus Christus geben, seine Botschaft weitertragen, 
die Einheit der Christen fördern und dabei helfen, eine 
Zivilisation der Gerechtigkeit und Liebe mit aufzubauen. 
Bei unseren Charismatischen Gottesdiensten können 
Menschen erkennen, dass Gott sich jeder und jedem 
persönlich zuwendet. Wer an unseren Treffen teilnehmen 
möchte, ist jederzeit herzlich willkommen.

Kontakt
Irmgard Hilmer
Bergstraße 14, Rinkam 
94348 Atting
Tel.: 09421/22529
ih.hilmer@t-online.de
www.regensburg. 
erneuerung.de
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Cursillo-Bewegung
Charakteristisches Element ist ein dreitägiger Kurs, in 
dem die wesentlichen Glaubenswahrheiten zum gemein-
samen Erlebnis gebracht werden („Cursillo“ = spanisch 
für „Kleiner Kurs“, 1944 - 1949 in Spanien entstanden im 
Zusammenhang mit der Wallfahrt zum Jakobusgrab nach 
Santiago de Compostela). 
Laien und Priester begleiten den Kurs. Er will dazu bei-
tragen, dass Menschen das Wesentliche des Christseins 
erfahren, dass Christen wieder verstärkt ihre Sendung 
und ihren Auftrag erkennen, ihre Verantwortung in Kirche 
und Gesellschaft wahrnehmen. 
Die Teilnehmer sind eingeladen, in kleinen Freundschafts-
gruppen auch nach dem Kurs sich einander im Glauben 
zu bestärken und zu vertiefen für die Weitergabe ihres 
Glaubens in der Familie, in der Pfarrei, am Arbeitsplatz 
und im Bekanntenkreis.

Kontakt
Pfarrer Robert Ammer 
Oberellenbach 305 
84066 Mallersdorf- 
Pfaffenberg
Tel.: 08772/915099
Fax: 08772/915098
regensburg@cursillo.de
www.cursillo-bewegung.
de/regensburg.html

4



Dominikanische Laiengemeinschaft
Vor 800 Jahren gründete der hl. Dominikus den Prediger-
orden als Antwort auf die große Sinn- und Glaubenskrise 
vieler Menschen seiner Zeit und Umgebung. 
Noch heute machen sich sowohl Ordensleute als auch 
Laien auf der ganzen Welt, angeregt durch die Bedürfnis-
se und Fragen unserer Zeit, seinen Verkündigungsauftrag 
zu eigen, um Menschen zu Jesus Christus und seiner 
Kirche zu führen. 
Ihr persönliches geistliches Fundament ist dabei, getreu 
dem Motto des Ordens: „Gebet, Studium und Predigt“, ein 
intensives Gebetsleben und eine ständige Weiterbildung 
im Glauben. 
Dominikanische Laien schließen sich einer konkreten 
Gemeinschaft vor Ort an und werden durch öffentliche 
Versprechen in den Dominikanerorden eingegliedert.  
Ihre Zahl beläuft sich derzeit weltweit auf rund 140 000.

Kontakt
Dominikanerinnenkloster 
Heilig Kreuz
Am Judenstein 10
93047 Regensburg
Tel.: 0941/51192
Ordensassistentin:
Sr. M. Marina Dirks OP
info@heilig-kreuz.de
www.dominikanische- 
laien.de
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Eucharistische Anbetungs- 
gemeinschaft St . Petrus - Otzing
Die Mitglieder der Gemeinschaft leben entschieden aus 
der Eucharistie. Sie hören auf Gottes Wort und wollen 
dem Heiligen Geist als dem Lehrmeister des Gebetes  
folgen. „Ich bin bei euch alle Tage bis zum Ende der Welt“  
(Mt 28,20b).

Um Salz der Erde zu sein, ist es wichtig, häufig die Sa-
kramente zu empfangen und sich mit Hilfe geistlicher 
Begleitung nach Gottes Willen auszurichten.  „Wir wollen 
nicht aufhören, um die Barmherzigkeit Gottes zu bitten“  
(Papst Franziskus, 17. März 2013).

Die Marienweihe und ein marianischer Lebensstil ist für 
die Evangelisierung grundlegend. „Was er euch sagt, das 
tut“  (Joh 2,5).

Kontakt
Pfarrbüro Otzing
Hauptstr. 70
94563 Otzing
Tel./Fax:  09931/2459
st-laurentius.otzing@kirche-bayern.de
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Familien mit Christus
Der Dienst für die Erneuerung und Stärkung von Ehen 
und Familien ist der Auftrag dieser Gemeinschaft. Ehe 
wird als Berufung (tiefer) erkannt und gelehrt, darauf 
Antwort zu geben.

Im Geistlichen Zentrum für Familien, das die Gemein-
schaft seit 1989 am Wallfahrtsort Heiligenbrunn trägt, 
werden Kurse zur christlichen Gestaltung von Ehe und 
Familie angeboten: Ehe-Exerzitien, Familienwochen mit 
geistlichem Programm (für die Jüngeren ähnlich Kinder-
bibelwochen), Familien-Wochenenden, Kommunikations-
training für Ehepaare, Erziehungstraining, Jugend-Wo-
chenenden, außerdem Familien-Pilgerreisen ins Heilige 
Land. Das umfangreichste Angebot ist die Glaubens- und 
Lebensschule – Elternschule (30 Tage in 7 Kurseinheiten 
in 2 Jahren). Sie befähigt Eltern, ihren Kindern bessere 
Begleiter auf dem Lebensweg zu sein und anderen Eltern 
auf dem Weg christlicher Erziehung beizustehen.

Kontakt
Geistliches Zentrum für 
Familien  
Heiligenbrunn 
84098 Hohenthann
Tel.: 08784/278
Kleinrahm@Heiligenbrunn.de
www.heiligenbrunn.de  
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Fokolar-Bewegung
Die Fokolar-Bewegung entstand 1943 durch Chiara 
Lubich. Sie ist heute in 182 Ländern vertreten und spricht 
Menschen aller Altersstufen, Berufe und Berufungen an.
Ihr Ziel ist, zur Verwirklichung des Testaments Jesu: „Alle 
sollen eins sein“ (Joh 17,21) beizutragen.
Daraus folgt das Engagement in der eigenen Kirche, in 
der Ökumene, im Dialog mit anderen Religionen und mit 
Menschen anderer Weltanschauungen.
Schwerpunkte des Engagements liegen auch im gesell-
schaftlichen und sozialen Bereich.
Charakteristisch ist ein Leben, das sich am Evange- 
lium orientiert („Wort des Lebens“) und besonders die 
Gemeinschaft im Blick hat.

Kontakt
Frauenfokolar Nürnberg 
Kasseler Straße 71 
90491 Nürnberg
Tel.: 0911/357885
fokolar.nbg@t-online.de

Männerfokolar Nürnberg 
Siegelsdorfer Str. 49 d
90431 Nürnberg
Tel.: 0911/359714
fok_m.nuernberg@ 
fokolar.org

www.fokolar-bewegung.de
www.focolare.org 
www.neuestadt.com
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Gemeinschaft Christlichen Lebens
Die Gemeinschaft Christlichen Lebens ist eine päpstlich 
anerkannte weltweite geistliche Gemeinschaft in der  
katholischen Kirche, die aus der Exerzitienspiritualität 
nach Ignatius von Loyola, dem Gründer des Jesuitenor-
dens, lebt. 
Sie umfasst Einzelne, Paare und Familien, Laien und 
Priester. Wesentliche Elemente sind neben dem persön-
lichen Gebet mit Tagesauswertung regelmäßige Treffen in 
Kleingruppen, Exerzitien, Einzel- und Gruppenbegleitung 
und Teilnahme am sakramentalen Leben der Kirche. 
GCL gibt es in ca. 70 Ländern der Welt mit etwa  
100 000 Mitgliedern. Die Diözesangemeinschaft  
Regensburg trifft sich monatlich zur Eucharistiefeier und 
anschließendem Beisammensein.

Kontakt
Judith Ossowicki
Lena-Christ-Str. 7
92224 Amberg
Tel.: 09621/74139
gcl-regensburg@gmx.de
www.gcl.de
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Jugend 2000
Die JUGEND 2000 ist eine internationale Bewegung von 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen, die den Wunsch 
haben, ihren Glauben zu vertiefen und ihre Begeisterung 
für Christus und seine Kirche mit anderen zu teilen. 
Entstanden ist diese Bewegung 1989 aus den Weltju-
gendtagen, die seit 1985 weltweit stattfinden. 
Papst Johannes Paul II. ermutigte die jungen Menschen 
an einer Zivilisation der Liebe, des Friedens und der Ge-
rechtigkeit mitzubauen. 
In der Diözese Regensburg ist die JUGEND 2000 seit dem 
05.10.2000 als katholische Jugendbewegung kirchlich 
anerkannt.

Kontakt
Bischöfliches Jugendamt
JUGEND 2000 
Obermünsterplatz 7
93047 Regensburg
Tel.: 0941/597-2237
jugend2000@ 
bistum-regensburg.de
www.regensburg. 
jugend2000.org 
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Katholisches Evangelisationswerk  
Regensburg
Das Katholische Evangelisationswerk Regensburg  
versteht sich als Weg- und Dienstgemeinschaft  
innerhalb der Charismatischen Erneuerung. 
Sein Ziel ist es, aus der Kraft des Heiligen Geistes  
seinen Beitrag zur Neuevangelisierung in der Diözese  
Regensburg zu leisten und somit „Mitarbeiter im  
weltweiten apostolischen Dienst des Papstes zu sein“  
(Papst Benedikt XVI.).

Dazu bieten wir an:
t� Persönliche Seelsorgegespräche 
t� Glaubensseminare, Gebetskreise
t� Lobpreis- und Segnungsgottesdienste
t� Straßenevangelisation in Regensburg und Straubing 
t� Präsenz im Internet

Kontakt
Kath. Evangelisationswerk 
Regensburg e. V.  
Kapellengasse 4
93047 Regensburg
Tel.: 0941/5841785
Ewerk.Rgbg@t-online.de
www.evangelisationswerk-
regensburg.de
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Legion Mariens
Die Legion Mariens ist eine internationale katholische 
Laienbewegung unter der Führung und dem Patronat der 
Immaculata.  Mit Maria wollen die Legionäre Menschen 
für das Reich Gottes gewinnen.
Diese Aufgabe erfüllt die Legion Mariens durch wöchent-
liche Treffen zum gemeinsamen Gebet und durch festge-
legte regelmäßige apostolische Arbeit.
Gemäß dem Leitsatz „Geht hinaus in die ganze Welt,
und verkündet das Evangelium allen Geschöpfen!“ (Mk 
16,15) sind die Legionäre vorwiegend in Pfarrgemeinden 
und im Auftrag des Pfarrers tätig. 
Die Legion Mariens hat die römische Legion als Vorbild in 
Gehorsam, Standhaftigkeit, Ausdauer und Treue. Die Waf-
fen der Legion Mariens aber sind Gebet und Apostolat. 
Interessiert? Die Legion Mariens im Bistum Regensburg 
freut sich auf Ihren Besuch!

Kontakt
Barbara Lanzl
Adolph-Kolping-Str. 1 
85104 Pförring
Tel.: 08403/9196
baerbel@elektro-lanzl.de
www.Legion-Mariens.de
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Marriage Encounter
Die geistliche Gemeinschaft Marriage Encounter  
bietet ein Wochenende an für alle Ehepaare,  
die gerne verheiratet sind und die sich nach einem 
reichen und erfüllten gemeinsamen Leben sehnen, 
gleichgültig ob sie erst kurze Zeit oder schon viele Jahre 
verheiratet sind.
Das Wochenende bietet Zeit zum Nachdenken und zum 
vertrauensvollen Gespräch, eine Gelegenheit, die gemein-
same Gegenwart und Zukunft anzuschauen, einander 
neu zu entdecken und die Beziehung in den Mittelpunkt 
zu stellen.
Zum Wochenende sind auch Priester und Ordenschristen 
eingeladen, die sich in ihrem Dienst eine Vertiefung des 
persönlichen Kontaktes zu ihrer Gemeinde oder Gemein-
schaft wünschen. 

Kontakt
Helga und Karl Jobst
Eigenheimweg 23 a
93051 Regensburg
Tel.: 0941/99661
hkjobst@web.de
www.me-deutschland.de
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Neokatechumenaler  Weg
Der Neokatechumenale Weg entfaltet sich innerhalb der 
Pfarrei. Dort entstehen kleine Gemeinschaften, die das 
christliche Leben und die Grundkonsequenzen der Taufe 
neu entdecken und leben wollen durch ein Katechume-
nat nach der Taufe. 
Es basiert auf dem Wort Gottes, der Liturgie und  
der Gemeinschaft. 
Die Gemeinschaften möchten innerhalb der Pfarrei die 
Kraft einer evangelisierenden Kirche entwickeln und eine 
Tür für die Rückkehr von Kirchenfernen öffnen. 
Durch sie lässt sich in konkreter Weise die Kirche als „der 
Leib des auferstandenen Christus“ erfahren. 
Ihr Leben, in dem Christus gegenwärtig ist, führen sie in 
Demut, Einfachheit und Gebet, wie die Heilige Familie 
von Nazareth.

Kontakt
Francesco und Maddalena Cadamuro
Schwabelweiser Kirchstraße 4 a
93055 Regensburg
Schwabelweis
Tel.: 0941/89976374
www.neokatechumenaler-weg.de
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Ordo Franciscanus Saecularis
Bezeichnend für die franziskanische Lebensweise ist: 
t� Liebe zum Evangelium
t� Armut in der Einfachheit des Lebensstils und  

der Offenheit für den Reichtum Gottes
t� Fühlen mit der Kirche
t� Geschwisterlichkeit, die nichts und niemanden  

ausschließt
t� Vorliebe für ein Leben unter denen, die am Rand  

stehen, den „Minderen“
t� Freude an Gott, der Welt und den Menschen

Kontakt
Ordo Franciscanus Saecularis

Region Bayern
Konventstraße 7
84503 Altötting

Tel.: 08671/880022
info@ofs-bayern.de 
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Priestergemeinschaft  Jesus + Caritas
Die Priestergemeinschaft Jesus + Caritas gehört zur Fami-
lie der Gemeinschaften von Charles de Foucauld. In fast 
allen Diözesen gibt es Gruppen, die sich im Geiste Charles 
de Foucauld treffen. 
Beim monatlichen „Tag der Bruderschaft – Geschwister-
schaft“ entspannen sie sich, halten gemeinsame An-
betung vor dem Allerheiligsten, essen miteinander, 
tauschen ihre Erfahrungen aus, lesen die Heilige Schrift 
(Bibelteilen), lassen sich Zeit zum persönlichen und 
gemeinsamen Gebet, feiern miteinander die heilige 
Eucharistie und suchen in der Lebensbetrachtung das 
Wirken des Geistes Gottes für ihr Leben und ihren Dienst 
zu erkennen und anzunehmen.

Kontakt
Pfr. i. R. Peter Kubis
Hemauer Straße 10 a
93047 Regensburg
Tel.: 0941/5045145
peter.kubis@gmx.de
www.charlesdefoucauld.org
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Regnum Christi
Die Legionäre Christi sind eine weltweite Priester-Kon-
gregation. Das Regnum Christi ist eine kirchlich aner-
kannte Apostolatsbewegung. Gemeinsam bilden sie eine 
geistliche Familie, in der Priester, Gottgeweihte und Laien 
gemäß ihrem jeweiligen Lebensstand ein Charisma teilen.
Dessen Kern besteht darin, sich selbst immer mehr von 
Christus erfüllen zu lassen, ihn immer besser kennen zu  
lernen und seine Liebe weiterzugeben. 
Unser Selbstverständnis wurzelt in dem Bewusstsein, als 
Einzelne und als Gemeinschaft lebendiger Teil der katho-
lischen Kirche zu sein. Wir wollen mithelfen, das Reich 
Christi, das die Liebe ist, unter den Menschen zu verkün-
den und auszubreiten. Dieser Berufung entspringen alle 
Aktivitäten.
In der Kirche sehen wir unseren Auftrag darin, Freude 
und Begeisterung für Christus und sein Evangelium zu 
entfachen.

Kontakt
Christine Reimer
Weingartl 1
92442 Wackersdorf
Tel.: 09431/60873
reimer.christine@t-online.de
www.regnumchristi.org
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Schönstatt-Bewegung
Die Schönstattbewegung wurde am 18.10.1914 von Pater 
Josef Kentenich in Schönstatt bei Vallendar/Koblenz 
gegründet. Sie ist eine weltweite Bewegung, die sich in 25 
rechtlich selbständigen Gemeinschaften entfaltet. 
Angesprochen sind Familien, Jugendliche, Priester, Kran-
ke/Behinderte ... 
Die Spiritualität ist v. a. von dem Gedanken geprägt, dass 
Gott in meinem Leben wirkt und Spuren im Alltag hin-
terlässt. Meine Aufgabe ist es, diese Spuren zu entdecken 
und Antwort darauf zu geben. Denn Gott sagt mir: Ich 
brauche dich. 
Dabei ist uns Maria das große Vorbild. Sie hat auf Gottes 
Botschaft geantwortet. Mit ihr gehen wir daher ein Bünd-
nis der Liebe ein und lassen uns von ihr erziehen.

Kontakt
Schönstattzentrum
Eichendorffstr. 100
93149 Nittenau
Tel.: 09436/902189
nittenau@schoenstatt.de
www.regensburg- 
schoenstatt.de
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Vereinigung des Kath . Apostolats
Die Vereinigung des Katholischen Apostolats (UNIO oder 
UAC) ist  eine 1835 errichtete, 2003 päpstlich anerkannte, 
weltweite Gemeinschaft.
Ihr Gründer Vinzenz Pallotti wurde während des  
II. Vatikanischen Konzils heilig gesprochen. 
Seine Vision: Gott, die unendliche Liebe und Barmherzig-
keit, hat jeden Menschen als sein Ebenbild geschaffen, 
mit vielfältigen Gaben ausgestattet und zum Apostolat in 
Kirche und Welt berufen.
Frauen und Männer, Ordensleute, Priester und Laien 
arbeiten in Gemeinschaften und Gruppen als gleichbe-
rechtigte Mitglieder zusammen. 
Bei ihren Treffen lassen sie sich vom Wort der Schrift inspi-
rieren und in Gebet und Gottesdienst im Glauben stärken. 
So können sie in ihrem Lebensumfeld Zeugnis von der 
Liebe Christi geben, die sie drängt.

Kontakt
Apostolatskreis Hofstetten
Apostolatshaus  
der Pallottiner
Hofstetten
93167 Falkenstein
Tel.: 09462/9500
Barbara Wirth  
Tel.: 09409/862350
barbara-wirth@arcor.de
www.pallotti.de
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Gesprächskreis geistlicher Gemein-
schaften und kirchlicher Bewegungen
Der diözesane Gesprächskreis der Verantwortlichen der 
geistlichen Gemeinschaften und kirchlichen Bewegungen 
trifft sich seit 1993 dreimal im Jahr. Elemente der Treffen 
sind Eucharistische Anbetung, Imbiss mit informellem 
Gespräch, Austausch über Entwicklungen in den Gemein-
schaften, Begegnung mit Verantwortlichen diözesaner 
Dienststellen und Vor- und Nachbereitung von Diöze-
santagen, die seit 1996 in Regensburg oder in Häusern 
einzelner Gemeinschaften durchgeführt werden. 
Höhepunkte waren die Pilgerfahrt zum Welttreffen der 
„Movimenti“ 2006 in Rom und 2012 die Beteiligung am 
„Miteinander für Europa“ mit ökumenischer Vesper im  
Regensburger Dom und politischem Festakt im Histori-
schen Reichssaal Regensburg. Nähere Informationen zur 
Geschichte, auch des Miteinanders auf nationaler und 
internationaler Ebene, auf der Website des Bistums.

Kontakt
Diakon  
Franz-Adolf Kleinrahm
Familien mit Christus
Heiligenbrunn
84098 Hohenthann
Tel.: 08784/278
Kleinrahm@ 
Heiligenbrunn.de
www.bistum-regensburg. 
de/bistum/einrichtungen-
von-a-z/gespraechskreis- 
geistlicher-gemeinschaften 
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